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Erkundige dich bei Kollegen, ob es einheitliche Regelungen zum Umgang mit Störungen
gibt (nach wie vielen Verwarnungen folgt was). Natürlich wird das auch im UB gemacht,
das gehört zu den Aufgaben einer Lehrkraft! Da bist du als Referendar genau so in der
Rolle zu erziehen wie jeder andere Lehrer auch.

Privater Tipp: Hör auf deine Schüler mit "die Störer" zu betiteln, so bekommst du
niemals ein positives Verhältnis zu ihnen... Wie oft hattest du sie schon, zwei Mal? Das
ist ungefähr so wie wenn eine Klasse nach einer Unterrichtsstunde sagt, die Nervige
kommt wieder... Jeder hat eine Chance verdient. Überleg dir lieber, womit du sie für
dich und deinen Unterricht gewinnen kannst.

Ist gerade mein Problem, dass ich nicht nur thematisieren will im Kollegium, wie ich mit
"Störern" umgehe - daher habe ich Hemmungen da offen nach zu fragen ("Hat sie gerade mal 4
Stunden gehabt und fragt um Rat, wie mit Störern umgegangen werden soll.")

Tja, aber die Mädels im Unterricht bezeichnen die Jungs selber als Störer. Heute meinte ein
Mädel zu mir, die sich in der Expertengruppe mit denselben befand:"Ehrlich, man kriegt nix
geschafft mit denen. Die stören nur und machen nie was."
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